
graurauchende Trümmer

Ein Stück Metall ist ihm einzig geblieben.

Der Schlüssel ohne Funktion nur Symbol.

Er ist von seiner Heimat vertrieben.

Er ist innerlich nun kahlleer und tothohl.

Einst war es sein frohes zuhause, sein Heim.

Jetzt sind es nur graurauchende Trümmer.

Was einst Glückseligkeit war, jetzt Stahl und Stein.

Hat nicht nur sein Heim verloren für immer.

Sein Glück lebte einst in diesen Wänden.

Sie lebten, hassten und lachten gemeinsam.

Gemeinsam fanden sie hier ihr Ende.

Zurück blieb nur der Schlüssel und er, einsam.
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